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Krklarung 7U Frieden der Vertreter VO  e Z7WO eltreli-
g]jonen und 31 christlichen Kırchen un Gemeinschaften

/ (Religionsgipfel In Assısl, Januar

/Zum A Dbschluss des interreligiösen Friedensg1ipfels In ASSISI ha hen dıe Vertreter
VOIL ZWO. Weltreligi0nen EI7E Cn chrıstlichen Kırchen ıund (jememschaften eINE Erklärung
VCETAISC.

Verpflichtung für den Frieden

Versammelt MIEer, In Assıs1l, en W ITr gemeınsam über den Friıeden reilektiert.
der Geschenk (jottes und (jut der gesamten Menschheıit ist. uch WECINN WITr er-
schiedlichen relıg1ösen Iradıtionen angehören, bekräftigen WIr, dass 65 A UE ANUT-
Dau des Friıedens nötıg ISE.: den Nächsten lıeben und dıe Goldene egel each-
ten LU dem anderen das, W dsSs Du w ıllst, das dır wıird.“

In dieser Überzeugung werden WIT nıcht müde, In der großen Baustelle des
Frıedens arbeıten, und dazu halten WIT fest

Wır verpflichten UNs, HAHSGCTE feste Überzeugung proklamıeren, dass (Gjewalt und
Terrorismus 1m Kontrast einem echten relıg1ösen (je1ist stehen. Wır verurteilen jeden
Rückgriff auf (Gewalt und TIGc2 1mM Namen (jottes oder der elıg1on un verpflichten
uns, es Ööglıche {un, dıie Ursachen des Terrorismus us  cn

Wır verpflichten UNs, die Menschen gegenselt1gem Respekt und gegenselt1ger
Hochachtung erZIeNeN, damıt sıch eın frıiedliches und solıdarısches Zusammenleben
zwıschen den Angehörigen unterschiedlicher Ethnien, Kulturen und Relıgionen realısıeren
lässt

Wır verpflichten UunNs, dıe Kultur des Dıalogs fördern, damıt gegenselt1ges Vr
ständnıs und Vertrauen zwıschen den Eınzelnen und Völkern wachsen, dıe Vorausset-
ZUN£ für eiınen echten Friıeden S1nd.

Wır verpflichten Uuns, das( Jeder menschlichen Person auf eın würdıges Leben
gemä seiner eigenen kulturellen Identität verteidigen und auf dıe freie ründung
einer eigenen Famıilıe.

Wır verpflichten uns Z aufrichtigen und geduldıgen Dıalog, nıcht aufzu-
spuüren, W 1e6 sehr uUuls unüberwındbare Mauern trennen, sondern 1mM Gegenteıl
erkennen, dass dıie Begegnung miıt einer anderen Realıtät besserem gegenselt1igen
Verständniıs beitragen kann.

Wır verpflichten UnNns, uns gegenselt1g dıe Irrtümer und Vorurteile 1n Vergangen-
heıit und Gegenwart verzeıhen. Wır mMuUussen uns 1m gemeinsamen Bemühen er-
stutzen, Ego1smus und Mıßbrauch, Hass un Gewalt besiegen, un A US der Ver-
gangenheıt jernen. dass Friıede ohne Gerechtigkeit keın echter riede ist.

Wır verpflichten UnNs, der Seıite der 1denden und Verlassenen stehen und
Uulls ZUT Stimme derer machen, dıe selber keine Stimme en Wır mussen konkret

der Überwindung olcher Sıtuationen mıtwırken, ıIn der Überzeugung, dass nıemand
alleın glücklıch seIn kann
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Wır verpflichten unNs, unNns den Schre1l derer 1gen machen, die nıcht VOT
Gewalt und VOT dem Bösen res1ignieren. Wır wollen miıt al HSG Kräften dazu beıtra-
SCH, der Menschheit URSGCTET Zeıt eıne echte offnung auftf Gerechtigkeit und Friıeden
geben

Wır verpflichten UNs, jede Inıtlatıve ermut1gen, die Freundschaft zwıschen den
Völkern TOÖrdert, 1n der Überzeugung, dass technologischer Fortschritt e1InNn steigendes
Rısıko VO Zerstörung und SFole für dıe Welt einschließt, WENN solıdarıiısches Eınver-
ständnıs den Völkern

10 Wır verpflichten UunNs, dıe Verantwortlichen der Natıonen aufzufordern, alle A
S  n unternehmen auf nationaler W 1e internationaler ene dass eine
Welt In Solıdarıtä und Friıeden erbaut und gefestigt wırd auf der Grundlage VON Ge-
rechtigkeit.

Wır, Angehörıige VO  — unterschiedlichen relıg1ösen JI radıtionen, werden nıcht mMuUu-
de, proklamieren, dass Frıeden und Gerechtigkeit nıcht voneınander rennen
sınd, und dass Friıeden ıIn Gerechtigkeit die einz1ge Straße ISt, auf der dıe Mensch-
heıt In eıne Zukunft der offnung gehen kann. Wır Sınd überzeugt, dass in eiıner
elt mıt immer offeneren Grenzen und immer kürzeren ENHeEINUNGEN, ın der dıe
Beziıehungen UÜrec 11 ichtes Netz VON Kommuntıkatıon immer leichter werden,
SICHETNEIL, Freıiheit und Frıeden nıcht HC Gewalt, sondern 1UTr HTG gegenseı1t1-
SCS Vertrauen garantıert werden können.

Möge Gott uUunsere Vorschläge SCENCN und der Welt Gerechtigkeit und Frıeden
schenken.
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